
 

Protokoll der 66. Jahreshauptversammlung 
des Tiroler Skiverbandes 

 
 
Ort: Veranstaltungszentrum Absam 
Datum: Freitag, 11. Juni 2010 
Beginn: 18 Uhr 45 
Anwesend: das Präsidium des TSV und die Mitglieder des Hauptvorstandes, 
 Ehrenpräsidenten, Ehrenmitglieder und Ehrenzeichenträger des TSV, die 

Vertreter der Mitgliedsvereine, die Ehrengäste und TSV-Athleten; 
 
 

I. REGULARIEN 
 
 

1. Eröffnung der 66. JHV und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Geschäftsführer des TSV Mag. Robert Oberacher, eröffnet die 66. JHV und begrüßt die 
Erschienenen. 
Der Schriftführer Dr. Jörg Hobmeier stellt fest, dass von insgesamt 1670 Stimmberechtigten 
mehr als 1/3 des Erfordernisses gem. § 8 Z 5. der Statuten, nämlich 728 Stimmberechtigte, 
anwesend sind und die JHV somit beschlussfähig ist. 
Mag. Robert Oberacher wird den 1. Teil der JHV moderieren, Dir. Helmut Krieghofer wird dann 
den 2. Teil der Ehrungen übernehmen.  
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der 65. JHV 
 
Dr. Jörg Hobmeier gibt bekannt, dass zum Protokoll der 65. JHV vom 10.06.2009 keine 
Einsprüche eingelangt sind, sodass das Protokoll gem. § 8 Z 12. der Statuten als genehmigt 
gilt. 
 
 

3. Begrüßung und Bericht des Präsidenten 
 
Präs. Mag. Reinhard Eberl heißt alle Erschienenen herzlich willkommen. Er begrüßt die 
Ehrengäste: Hausherrn Bürgermeister von Absam Arno Guggenbichler, Labg. Konrad Plautz, 
ÖSV Vizepräsident Franz Patscheider, die TSV-Ehrenpräsidenten Dir. Ernst Scartezzini und 
Detlef Schmid, die Ehrenmitglieder Hans Hohenwarter und Prim. Dr. Ernst Raas, Skipool Tirol 
Präsident Dir. Helmut Krieghofer und Skipool Geschäftsführer Mag. Josef Ölhafen. Vertreter 
des ASVÖ Tirol Dir. Herbert Fichtl, Vertreter ASKÖ Hansjörg Kössler, Vertreter Sportunion Dr. 
Christian Girardi, Vertreter tiSport Dr. Peter Lechner, Schigymnasium Stams Dir. Mag. Arno 
Staudacher, Schihauptschule Neustift Dir. Friedl Klingenschmid, Sport-HS Absam Dir. Hans 
Köhle. 
 
Die JHV gedenkt in einer Trauerminute dem verstorbenen Kampfrichterreferenten Helmut 
Möltner. 
 
Präs. Mag. Eberl zitiert die Aufgaben und Ziele des Skiverbandes gemäß seiner gültigen 
Statuten. Die Förderung des Skilauf zum allgemeinen Wohl aber auch die Ausbildung des 
Nachwuchses sind seit 97 Jahren verankert und werden auch im Jahr 2013 zum 100 jährigen 
Jubiläum des TSV Gültigkeit haben. Die Vision des Tiroler Skiverbandes ist es, optimale und 
professionelle Strukturen für die Athleten zu bieten mit dem vordergründigen Ziel viele 
Spitzenathleten im Land Tirol auszubilden und den Kontext aus Breite und Spitze 
sicherzustellen. Dies ist stets unter dem Gesichtspunkt eines schlanken Verwaltungsaufwandes 
zu bewerkstelligen.  



 

Im abgelaufenen Verbandsjahr kann mit dem Höhepunkt der Saison – die olympischen 
Winterspiele in Vancouver - eine Erfolgsbilanz von Tiroler Sportlern fortgeführt werden: 
22 Tiroler/innen wurden vom ÖOC nominiert und Tirol stellte daher mit rund 34 % das 
Hauptkontingent. 5 Athleten und 7 Medaillen waren eine eindrucksvolle Olympiabilanz: 
Dominik Landertinger - HSV Hochfilzen (Silber - Staffel Biathlon), Gregor Schlierenzauer - SC 
Innsbruck Bergisel (Gold Mannschaft und 2x Bronze - Sprunglauf), Andreas Kofler - SC 
Innsbruck Bergisel (Gold Mannschaft Sprunglauf), David Kreiner - Kitzbüheler Ski-Club (Gold 
Mannschaft Nordische Kombination) und Andreas Matt - SK Flirsch (Silber Ski Cross).  
 
Präsident Mag. Eberl dankt allen, die den Grundstein für diese Erfolge gelegt haben. Der Dank 
gilt besonders dem Hauptvorstand, den Bezirksreferenten und dem Präsidium des Tiroler 
Skiverbandes.  
 
Anschließend gibt der Präsident einen Überblick über die finanzielle Struktur des TSV. Die 
Verteilung der Geldmittel spielt in einem so großen Verband wie dem TSV eine sehr große Rolle 
und ohne finanzielle Mittel könnten die angesprochenen Ziele und Visionen, nach welchen der 
TSV strebt nicht erfüllt werden.  
Er bedankt sich bei allen Referatsleitern und gibt einen kurzen Überblick über die in den 
einzelnen Referaten geleistete Arbeit und den wesentlichen Ereignissen des vergangenen 
Jahres, wie sie im Jahresbericht 2009/2010 zusammengefasst dargestellt sind.  
Einen besonderen Dank richtet Präsident Mag. Eberl an Fritz Strickner. Er konnte mit seinem 
Team die erfolgreichste Saison verzeichnen und hatte großartige Erfolge. 
 
Präsident Mag. Eberl berichtet auch im speziellen über das Referat Alpin und die 
Nachwuchsreform mit der Änderung der Klasseneinteilung, die von der ÖSV-Länderkonferenz 
Ende Juni abgesegnet wird. Die in den letzten 10 Jahren vom ÖSV unveränderte 
Nachwuchsstruktur mit der Forderung eines kompletten Skiläufers, wobei bereits in der 
Ausbildung Rennergebnisse aus 3 von 4 Disziplinen gefordert wurden bezeichnet er als 
gescheitert. Als Beispiel nennt er die Nominierung der Athleten in der Super Kombi bei den 
olympischen Winterspielen. Hier ist dringender Handlungsbedarf gegeben – ein 1.Schritt mit 
der Erweiterung der Kadergruppen um Nachwuchsbereich (auf Vorschlag des TSV 
Alpinreferates) wurde bereits eingeleitet.  
 
Am Ende seiner Ausführungen, blickt Präsident Mag. Eberl auf seine Tätigkeit als Präsident des 
Tiroler Skiverbandes mit den Höhepunkten der Erfolge bei Olympischen Spielen und 
Weltmeisterschaften, den Erfolgen im Nachwuchsbereich aber auch auf die Schaffung der 
neuen Infrastruktur bei den Nachwuchsschanzen. Er bedankt sich besonders beim Präsidium, 
bei den Vizepräsidenten, dem Hauptvorstand, bei den Bezirken, den Funktionären in den 
Vereinen, dem Land Tirol und nicht zuletzt den Seilbahnen und Liftgesellschaften.  
 
 

4. Finanzbericht, Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung 
 
MMag. Hermann Nagiller referiert über die Bilanz und GuV-Rechnung 2009/10, sowie über das 
Budget 2010/2011 und erklärt die einzelnen Posten, wie sie in S. 35/36 des aufliegenden 
Jahresberichtes 2009/2010 wiedergegeben sind. Er erläutert kurz, von welchen 
Voraussetzungen sich der TSV bei der Budgeterstellung für das kommende Jahr leiten ließ, und 
bedankt sich besonders bei den Referenten für ihre Budgetdisziplin, allen Sponsoren, allen 
voran dem Land Tirol und dem Skipool und vor allem den Funktionären in den Vereinen, ohne 
die es nicht möglich wäre eine Budget dieser Art zu erstellen.  
 
Rechnungsprüfer Klaus Klingenschmid berichtet über die gemeinsam mit Klaus Staudacher 
(urlaubsbedingt entschuldigt) durchgeführte Rechnungsprüfung. Die Kassa und die 
Buchhaltung wurden ordentlich und gewissenhaft geführt. Es gab keinerlei Beanstandungen; 
Anregungen wurden umgesetzt. Klaus Klingenschmid dankt auch im Namen des 
Rechnungsprüfers Klaus Staudacher dem Geschäftsführer und dem Sekretariat und stellt den 
Antrag, den HV zu entlasten. 



 

 
Die JHV erteilt dem Finanzreferenten und dem Hauptvorstand einstimmig die 
Entlastung. 
 
 

5. Anträge und Neuwahlen 
 

 
Das Wahlkomitee (Vorsitz Dr. Michael Huber, Dir. Josef Chodakowsky und Martin Terzer) 
nimmt den Platz des Präsidiums ein und stellt die eingebrachten Wahlvorschläge vor. Die 
Anträge wurden vom Wahlkomitee geprüft und für gültig erklärt. Das Wahlkomitee erklärt den 
Ablauf der Wahlen. Aufgrund von zwei eingebrachten Wahlvorschlägen zur Wahl der 
Vizepräsidenten erfolgt diese Wahl schriftlich. Die beiden Kandidaten Dr. Paula Stecher und 
Hermann Fuchs erhalten die Gelegenheit sich den Vereinsvertretern kurz vorzustellen. 
Der Wahlvorschlag Präsident wird per Akklamation einstimmig angenommen. 
Der Wahlvorschlag Hauptvorstand wird per Akklamation mit einer Stimmenthaltung 
angenommen. 
Der Wahlvorschlag Rechnungsprüfer/ Disziplinarausschuss wird per Akklamation mit einer 
Stimmenthaltung angenommen. 
Die Wahl der Vizepräsidenten erfolgt schriftlich – Alfons Schranz, Wilfried Leitzinger, Franz 
Patscheider und Dr. Paula Stecher werden gewählt. 
 
Präsident Werner Margreiter übernimmt die Sitzung und begrüßt die Generalversammlung. Er 
bedankt sich bei allen Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen und bedankt sich vor 
allem bei allen ehrenamtlichen Funktionären, ohne die der Erfolg des Tiroler Skiverbandes 
nicht gegeben wäre.  
 
Präsident Margreiter stellt an die Generalversammlung den Antrag, Herrn Mag. Reinhard Eberl 
die TSV - Ehrenpräsidentschaft zu überreichen. Die Einbringung des Antrages wird von der 
Versammlung genehmigt und die Urkunde an Eberl übergeben. 
 
 

6. Grußadressen 
 

Bürgermeister Arno Guggenbichler überbringt die Grüße der Gemeinde Absam. Er ist sehr 
stolz, dass die Jahreshauptversammlung des Tiroler Skiverbandes in der Gemeinde Absam 
stattfindet. Besonders weil 6 Olympiasieger ihre Heimat in der Gemeinde Absam haben. Er 
wünscht dem Tiroler Skiverband weitere Erfolge.  
 
Herbert Fichtl (Vizepräsident ASVÖ) gratuliert dem Präsidium recht herzlich zur Wahl und 
wünscht dem TSV weiterhin alles Gute.  
 
ÖSV Vizepräsident Franz Patscheider entbietet die Grußworte des ÖSV. Er bedankt sich für das 
Vertrauen bei der Wahl.  
 
Labg. Konrad Plautz bedankt sich recht herzlich für die Einladung. Er findet den heute 
gewählten Ort Absam für die Jahreshauptversammlung des Tiroler Skiverbandes wunderbar 
geeignet, weil es - wieder Bürgermeister bereit erwähnt hat - ein Ort ist, aus welchem Idole 
stammen. Labg. Plautz betont allerdings, dass es keine Idole gibt, ohne Erfolge und dass es 
wiederum keine Erfolge gibt, ohne die vielen ehrenamtlichen Funktionäre des Landes Tirol. Er 
bedankt sich im Namen des Landes Tirols für die vielen freiwilligen Helfer im ganzen Land.  
 



 

7. Allfälliges 
 

Vettori Wilfried macht darauf aufmerksam, dass es zwei Vereine in Absam gibt – das zuvor 
erwähnte Nordic Team Absam und der HSV-Absam-Bergisel, welcher vorbildliche 
Nachwuchsarbeit leistet und viele große Sportler hervorbrachte. 
 
Es folgt die Ehrung verdienter Funktionäre und Sportler, die Moderation übernimmt Dir. Helmut 
Krieghofer. 
 
Ehrenzeichen TSV-Gold erhalten: 

- Alois Gritsch, USV Ötz 
- Anton Lengauer-Stockner, WSV Schwoich 
- Isidor Meixner, SU Matrei i. O. 
- Walter Posch, Kufsteiner SV 
- DI Max Ritzer, WSV Schwoich 
- Ing. Herwig Schreilechner, Turnerschaft Ibk 

 
Ehrenzeichen ÖSV-Silber erhalten: 

- Elmar Blassnick, SK Innsbruck 
- Josef Peer, WSV Reith/A 
- Hubert Ritzer, WSV Schwoich 

 
Es folgt ein Filmbeitrag zur YOG 2012 und ein Interview mit Georg Spazier, Stephan Eberharter 
und Werner Margreiter. 
 
Große silberne Sportehrenzeichen des ÖSV erhalten: 

- Benjamin Kreiner, KSC 
- Martin Maier, HSV-Hochfilzen 
- Christoph Nösig, SV Längenfeld 

 
Es folgt die Verabschiedung von Christoph Gruber. 
 
Präsident Margreiter bedankt sich bei Krieghofer für die Moderation und die Unterstützung 
seitens des Skipools Tirol, welchem Krieghofer als Präsident vorsteht. Krieghofer wünscht sich, 
dass alle Anwesenden ein Mitglied für den Skipool Tirol werben. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, wird die JHV um 22:05 Uhr beendet. 
 
 
 
Ende 22:00 Uhr        Mag. Barbara Zauser eh 



 
 
 

An alle TSV-Vereine. 
 
Hier der vom TSV-Hauptvorstand genehmigte Wahlvorschlag für die Neuwahlen 
anlässlich der 66. JHV des Tiroler Skiverbandes am Freitag, den 11. Juni 2010. 
 

Funktion VN NN Ort 
Präsident Mag. Werner Margreiter Kramsach 
Vizepräsidentin Dr. Paula Stecher Schwaz 
Vizepräsident Wilfried Leitzinger Kitzbühel 
Vizepräsident Franz Patscheider Serfaus 
Vizepräsident Alfons Schranz Innsbruck 
Ref. für Kassawesen MMag. Hermann Nagiller Stans 
Ref. für Veranstaltungen Klaus Exenberger Söll 
Ref. für Schriftverkehr Mag. Barbara Zauser St. Anton/Arlberg 
Ref. für alpinen Rennlauf Harald Kirchmair Telfes 
Koordinator Tirol Cup* Ing. Wolfgang Haider Innsbruck 
Koordinator Seniorenrennlauf* Dieter Heubacher Nürnberg 
Koordinator Kinderrennlauf* Mario Weiss Völs 
Ref. für Nachwuchs Alpin Mag. Heribert Hörbst Wattens 
Ref. für Trainerausbildung Alpin Matthias Dietl Telfs 
Ref. für Langlauf Wolfgang Wörgötter St. Ulrich/Pillersee 
Ref. für Trainerausbildung Langlauf Dr. Walter Minatti Telfs 
Ref. für Sprunglauf und Nord. Kombination Reinhold Gruber Breitenwang 
Ref. für Biathlon Anton Lengauer-Stockner Schwoich 
Ref. für Behindertenskilauf Buja Mühlburger Fulpmes 
Ref. für Sprungschanzenbau Ing. Erich Schwaiger Fieberbrunn 
Ref. für Firngleiten und Shortcarving Roman Erlacher Sautens 
Ref. für Kampfrichterwesen Manfred Obertanner St. Johann 
Ref. für Lehrwesen und Touristik Hans Denifl Fulpmes 
Ref. für Snowboard Herwig Schreilechner Innsbruck 
Ref. für Freestyle Christian Rijavec Zirl 
Ref. für Gesundheitswesen und med. Fragen Dr. Wolfgang Schobersberger Patsch 
Ref. für Materialbeschaffung und Verwaltung Ernst Ullmann Innsbruck 
Ref. für Öffentlichkeitsarbeit Katharina Gutensohn Kirchberg 

*ohne Stimmrecht 
 
 
Antrag der Vereine SV Achensee, WSV Achenkirch, WSV Steinberg an die 66. 
JHV des Tiroler Skiverbandes am Freitag, den 11. Juni 2010. 
 
Wahlvorschlag Vizepräsident – Hermann FUCHS (Schwaz): 












